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1 während: der —— in Tea größten Ordnung und Landtags Angelegenheiten. 
lung genau beſtimmt würde, damit ſich der Bundes- ohne den mindeſten Streit oder auch nur perfönlichen| Ie di Aas si ei : 
\ 72 3 5 Pr 7 . / * G. C.“ 
= 5081: Monoliice Maleſtat haben nal, Allerhöchſt unter- tag wicht mehr in die inneren Angelegenheiten der Widerſtaud vor ſich gegangen. A iſt uf bee Sans e enn 
zeicmetem Diplome dem Haupimauue im Matroſeucorps, Gduardfübrigen Theile der Monarchie einmiſche, und die „La France“ hat Nachrichten aus Konſtantinopel, der and nde eh Auſtalten au die Pi ie 
Jurte kt, ale Ritter des Ordens den ohernen Kroue drüter Beziehungen der däniſchen Regierung zu demielben|die von bedeutenden Anzeichen kriegeriſcher Vorberei⸗ ö x 


Amtlicher Theil. gen, doch nur unter der Bedingung, daß deſſen Stel— 


fie den Ordensſtatnie äß in den Ritter 3 öfterrei⸗ > 1 l 9 I : I . ger 1 . La kesſei 5 
ae Aue in echeben ig e einen dauernden Charakter annähmen. Ueber Schles⸗ſtungen ſprechen. Rußland bat gegen dieſe Rüſtun⸗ 75 Rehe we 5 78 Wee er bar 
Ex. f. l. Apeſtoliſche Maſeſtat baten mit Allerhochſter Ent- wig dagegen babe der deutſche Bund gar feine Com⸗ gen proteſtirt, deren Zweck nicht bekannt iſt, indem Abſchluſſe 9 ebracht Nebſt den Landes⸗ und Grund⸗ 
schließung vom 5. Jänner d. Z. deu Finanz⸗ Intendanten in Tre⸗peteuz; das Protocoll von 1851 gebe Deutſchland es. die Pforte beſchuldigt, Unruhen in Circaſſien an⸗ Eu 3 574 7 2 4 
iſe, Finanzrath Dr. Pagani, in Muerfer i 5 lein N ; Hr ach 1 N Entlaſtungsfonden ſind in den einzelnen Ländern die 
viſo, Finanzrat) Dr. Pag Titer eunung ſeiner ausge auch noch kein Recht zu einer ſolchen Einmiſchung, zuſtiften. Sa a 1 2 
zeichneten Dienſtleiſtung und 10 „Dieuſttreue karfrei den Titel] „up Dänemark weiſet ſede Unterhandlung über dicken verſchiedenen Wohlthätigkeitsanſtalten, als die Gebär-, 
und Character eines Präfrelurrathes allergnädigſt zu verleihen Punkt zurück 0 eiche i Findel⸗ und Irrenanſtalten wie die damit zuſammen⸗ 
gernbt. e n f Zurück. 2 i meinen ö f 5 
Se t. 1. Avötolifge MAT haben mit Allerbachſter Eu] Die Thronrede des Kaiſers Napoleon wird vonn 0 _ } f 7 11 . die a 4 
ſchleßung vom 6. Jaun & I olguärigft zu geftatten gerudt allen Londoner Blättern als Verheißung eines fried Wie aus Frankfurt gemeldet wird, hat Ba- arbeiksanſelten un ſenſttgen öffentlichen Jende be⸗ 
daß der erſte Kuſtos der uf Hofbibliothek Hofrath Eligius Freih. lichen und ſtillen Jahres begrüßt. Der Ton derſel⸗ den in der Bundestagsſitzung vom 15. Jänner eine reits in die Verwaltung der Landesausſchüſſe über⸗ 
v. Munch Beling en das ihm verliehene Ritterkreuz des 1 ! Jahres begrüßt. Der Ton derſel⸗ Erklä in, der Delegi ie ingebracht. gegangen. Die Zahl dieſer Fonde und Anſtalten in 
königlich baleriſchen Marimilian⸗Orrens für Wiſſenſchaft und ben gegen den Kaiſer iſt bei dieſer Gelegenheit äu- Erklärung in 4 legirtenſrage eingebracht. ene der? R u 2 er Kae 
Kunſt anehmen und tragen dürfe. ßerſt hochachtungsvoll und ergeben; nur der „Adver⸗ Die großherzogliche Regierung verwirft die Anträge allen Ländern zuſammengenommen überſteigt die Zif⸗ 
Se tt Monelihe Male haben mit Allerhachſer Eur tiſer“ beharrt bei ſeiner burlesken „Geſinnungstüch⸗ der Ausſchußmehrheit und lehnt die Mitwirkung ab, fer von achtzig und kietet diefe Ziſfer an fig den 
bene ee l dr Weng ede tigkeit und indem er ſich auch diesmal wieder mit] lt aber bereit, bei Einſtimmigkeit der Bundesver- eri guetean Mahftah zur 1 * jener Eu 
daß de a * ö hhaltung für Kommuni- "9 e 91 e k % Ant; u 8 2 
eemsanfalten Kajetan Suzzara das Miteerkernz des keniglichſconſequenter Feindſeligkeit und ſogar Grobheit aus: ſammlung und mit Zuſtimmung der Landesvertretun⸗ 112 ehe n be 25 dig 8095 f ie Aren 
ſwauiſchen Ordens Jaabella der Katholiſchen annehmen und tra- drückt, erblickt er ein gutes Zeichen darin, daß derſgen einer Delegirtenverſammlung das Recht der Be⸗ durchgeführte Uedergabe dieſer Sonde ſowe f 
dürſe. 1 aller te Seren She San e rin chlußnahme in Bundes - Finanzfragen einzuräumen Seite der kaiſerlichen Behörden als auch von Seite 
gen d ee nt dt . Kaiſer über Mexico in ſehr Heinlauten Tone ſpreche. Ich | JN anz fragen einzur . 9 e 2 
Se f k. Apeſteuſche Mazeſtat haben mit Allerhöchiter Ent (r prophezeiet ihm eine ganze Reihe prächtiger Ver- Der von keiner Regierung zum Antrag erhobene Ver⸗ der betreffenden Landesausſchüſſe erforderlich machte. 
Fa er 6 Hi er b v. M a 1 1 HN: derſelben Art u a — re a are mittlungsvorſchlag Badens geht zu Protokoll. Frank- Es liegt abet karin ein never Beleg, wie die Meßie 
inanz⸗Lande 4 Graz, Eduard v. erzlyak, in glei⸗ N \ deb * ra 1 j 1 g BD 7 1 gent . f ank⸗ 8 Ager S . 5 ) 
L Dienſteigenſchalt, d. i als zweiten Präfekturrath zur lembar.“ Die „Opinione nationale“ hebt hervor, daß dieffurt urgirt die Erſatzleiſtung für die Bundesgarniſon. dung dom aufrichtigen Streben erfüllt iſt, die Lan 
disch deneltauiſchen Finanzapräektnr von dumtswegen zu überſegen, „Francs“ ſich eine Aenderung in dem Tert der Thron Die „Spenerihe Itg.“ enthält eine Correſpon⸗ desvertretungen in ihren verfaſſungsmäßigen Wir⸗ 
Me, Wenz nen Der, un e een Bunt babe. Der Kaiſer babe geſagt, — Verpflich⸗ denz, welche über, die Auffaffüng der Lage in den kun eren a Fee 
räſeftur, illenik, zum zweiten Ober-Finanzrathe bei re DONE FRE Er eg e : N e „g, zu le 
der inang-Fahbeopireetion in Graz mt ken term ae tungen und Ehre banden uns (obligeaient) dem bei- Berliner Kreiſen icht berbuei 15 Dieſelbe ag: Dis el itte Si des lizi Landtages 
zügen allergnadigſt zu ernennen geruht. ligen Vater beizuſtehen, die „Fraues“ ſage: binden marck ſuchte im Jahre 1851 in Frankfurt die Ver- Die dritte Sitzung des ga iziſchen Landtages am 
b e (obligent). Die „Francs⸗ antwortet heute hierauf, ſtändigung mit De terreich auf der Baſis gleicher = > 10 al Landmarſchall um 10%, Me 1 
Das Jufizminiſterium hat den Hilfsamter-Director des Kreis- der Irrthum ſei nicht der Erwähnung werth, wo die Berechtigung und gleicher Bexückſichtigung der Inte⸗ öffnet. ae 90 e drei Herrn Kar pri. 12 
Hias eu Gattare, Johann Borich zum Hilfsämter Directer Ehre im Spiele, da gebe es keinen Unterſchied der reſſen beider Länder. Fürſt Schwarzenberg verlangte miſſäre Tagesordnung: 25 Leſung des Protokolls der 
dei dem Laudesgerichte in Jara ernannt. Jeit, ſie verpflichte für die Vergangenheit, Gegenwart die Unterordnung Preußens. Nun entwickelte ſich in letzten Sipung und 2. Bericht des Landesausſchuſſes 
und Zukunft. Bismarck eine Politik, die ſich nicht ein Bündniß über die Wahlen. Das Protokoll der zweiten Siz⸗ 
— Wie man der „F. P. 3.“ verſichert, wird derſmit Oeſterreich zur Aufgabe nahm. Schwarzenbergs n ee ar 115 ee g 1 
Prinz Napoleon Paris nicht verlaſſen und nun doch Pelitil ſei im ſtalieniſchen Kriege gerichtet worden. präſtdium des Hau 303 19 3 Kertaber wi 
Nichtamtli Theil | bei der Adreßdebatte das Wort ergreifen. Der Kaiſer[Der Ratjeritant habe ſeitdem andere Bahnen im In⸗ Pre 5 N ; 
ichtamtlicher Theil. ; ücklich die E ii nern eingeſchlagen; ſollte er nicht gewarnt ſein.Landtagsberathungen nicht Theil nehmen kann. 
u ſoll ausdrücklich die Erlaubniß dazu gegeben haben/Ne ſchlagen; ſollte er ar cht g ha ge n F pielen Ab 
Krakau, 17. Jänner. und zwar in Folge eines S „in welchem Kö⸗ gegen ein ſtörendes Hinübergretfen in ein Machtge. . dn. Agopſowicz bringt einen ven vielen vr 
e N N iegerſohn, den Prin-)biet, das ſich der norddeutſche Großſtaat mit allenſordneten unterſtützten Antrag ein dahin gehend, daß 


f nig Victor Emanuel ſeinen S * iſſion wäh A 
Aus ird 9 Herzog v n beſchwo für die italieniſche Einheit zu ire. Mitteln wahren muß? Ein Nebeneinanderftehen der Landtag eine Commiſſion wähle, welche die be⸗ 
London wird gemeldet, der Herzog vonſzen beſchworen, für die italieniſche Einheit zu ſpre— ah 5 te ſteh ſtehenden Vorſchriften zur Unterdrücku ng der Rinder: 


soburg lehne den griechiſchen Thron ab. Dasſchen, weil ſonſt die öffentliche Meinung auf der Halb. Preußens und Oeſterreichs in voller Gleichberechti— x | 
alte Pa dacht übrigens, wie * „Gen.⸗C.“ e ſich mi und eb ale Fraukreich 5 der gung würde fie zum Regulator der europäiſchen Po⸗ peit zu N 5 den . Entwurf einer 7 * 
aus London geſchrieben wird, noch immer ernſtliche Actionspartei neue Kraft verleihen und freundlicheflitik machen. Deshalb jet es lohnend für den preu⸗ kai re elken feilt apt Antrag wird ge: 
Verſuche, den König Ferdinand zur Annahme der Beziehungen zwiſchen den Cabineten von Turin undſßiſchen Staat, wenn er aufrichtig verſucht, die poli⸗ ie ee Eh vert En WEIDEN... 
griechiſchen Krone zu bewegen, doch vergebens. Mitſ.Paris unmöglich machen würde. tiſchen Beziehungen, welche auf den Bundesverträgenſ⸗ Vet Lan die 1 75 jest, hierauf das Haus in 
Schwinden der Hoffnung, den Griechen einen. Die „Opinione“ behauptet, daß Preußen durch dieſund der deutſchen Nationalität beruhen, die Ueber⸗ og — 15 Lan tagsſectionen ſich bereits Leki 
König aus dem Hauſe Coburg geben zu können, trittſin extremis erfolgte Wahl Uſedoms zum Geſand⸗ſeinſtimmung mit den eigenen Jutereſſen zu beleben. f tuirt haben, un 50 1 Hr. v. 5 5 1 
auch Die Abtretung der Joniſchen Inſeln am Grie⸗ſten in Turin eine Demonſtration gegen Oeſterreich Im Falle des Mißlingens würde der Staatsmann 5 Yin en Wb Wahlen vor, 15 1 
chenlaud immer mehr in den Hintergrund. Die ganzelbeabfichtigt habe. (Dieſe Behauptung dürfte wohl. Bahnen en dürfen, die weiter von ‚den. öfter: er 61 ea : 12 Ext. 15 25 ie! 
Abtretungsfrage war und it, wie kürzlich Binglake dadurch veranlaßt worden jein, daß Gräfin Uſedom, reichiſchen abführen. ? 11515 8 ci ng nnd Stelo ie 70 ik si 
in der „Times“ ausgeſprochen, nichts als „a practi-[die auf ihren Gatten „einflußreiche“ Gemalin des Die „France“ meldet nach Berichten, die ihr aus potocki zu ſeinem Stellvertreter), v. Zakrzew 


— 


en . f zei on dl, e e "Zara N N 81 267 * ; zum Seeretär und Hr. Boriſikiewicz zu jenem Stell⸗ 
cal joke“: ein guter Witz. HGeſandten, als eine Italianiſſima bekannt iſt und als Wien und Berlin zukommen, daß ſich zwiſchen zun Seere: 2 . f 
Ju London iſt die däniſche Antwort auf dieſſolche auch in Italien an weitverbreiteten Rufes Oeſterreich und Preußen „angeſichts der Agitation vertreter; in der II. Section zum Präſes Bischof 


lezte Note Ruſſell's in Betreff der ſchleswig⸗ſgenießt. Anm. d. Red. d. Gen. Corr.) der revolutionären Partei“ eine Annäherung bemerk⸗ 1 N 5 0 5 Dr. 2 
bolſteiniſchen Frage eingetroffen. Das Actenſtück“ In der ſpaniſchen Deputirtenkammern dauertſbar macht. i fer sum Dobrzanskt 4 f Il. Stellvertreter 1 
iſt vom 5. d. datirt. Wie zu erwarten war, ver- die Debatte über Mexico fort. Gen. Prim hat ei- Die „Patrie“ jagt, es wäre unrichtig, daß das — 1 3 lu Section Präſes well 

ut Herr Hall auf dem Standpunkte, den erſnen neuen Gegner gefunden. Herr Rios Roſas be- Berliner Cabinet Schritte beim franzoſiſchen Cabinete Adam Sapieha, fein Stellvertreter v. Pabzko ki, 
in ſeiner früheren, nach London gerichteten Notes zeichnete in der Sitzung vom 13. d. die Intervention gemacht hätte, um Modificationen des Hand els⸗ Br 1 — und ſein Stellvertreter 1 15 
vom 15. October eingenommen hat, vertheidigt den⸗ſin Mexico als völlig berechtigt und nannte die Con⸗ertrages zu erlangen. Dagegen hätten wohl Baiern, „ c IV. Section Vorſitzender der hochwürdigſte 
ſelben jedoch durch eine Reihe neuer Argumente. ſvention von Soledad eine Abſurdität, den Ausgangs- Württemberg und Darmſtadt directe Erſuchen wegen Hr. € biſchef e, ee 
Für Holſtein wäre Hr. Hall bereit, ein ge⸗ſpunet aller Jerwürfniſſe welche zu dem Bruch von]Reviſion des Handelsvertrages geſtellt, doch fände Dr. Dietl. Secretär Ibyszewski und Stellvertreter 


wiſſes Opfer zu bringen, und wenn auch nicht in[Orizaba führen mußten. dieſe Bewerbung keine Würdigung. P. Pietrusiewiez; endlich in der V. Section zum 
deſſen vollſtändige Abtrennung, jo doch in deſſen⸗ In Warſchau iſt, wie eine telegraphiſche Depe- 2444. 4 Se n 
Sonderſtellung hinſichtlich der Verwaltung zu willi⸗ſſche vom 15. d. meldet, die Rekrutengushebung ) Hiernach find die geſtrigen Angaben zu berichtigen. 


nilleto ſtandes und der Erfahrung. Eben jo erjegen die Mähr-ſthun; dahin gehören die alten Heroen, die Menſchen mitſverloren und die Worte eines Wundermannes bewahren 
Fe l. chen dem Volke die hiſtoriſchen Romane, die Sittenromane ] Rieſenſtärke, deren Andenken das Volt in der Perſon des dort noch immer ihre alte Macht. Mehr als ein junger 
. U. ſ. w. Noch heutzutage findet man in Polen und Ruß- Wali⸗Gora (der die Berge umſtürtzte, des Wyrwi⸗Dab Menſch muß noch jetzt Jahre lang in der Verzauberung 
land ſehr geachtete Erzähler, ie im Winter am Kamineſ(der die Eichen ausriß), des berüchtigten Räubers Madeilleiden, indem er mit einem Wolfsfelle umhüllt it; unter 
die langen Abendſtunden beſchwören. Es enthalten dieſeſund des Zauberers Twardowski (der Fauſt der Deutſchen) dem Gefieder einer Krähe, eines Raben, eines Adlers ver“ 
e ch den. e eee e 1 a gef een it den dense a he Ane i 1 
Mährchen hiſtoriſche Wahrheiten, ius Gewand der Dich- aufbewahrt. In die dritte Claſſe endlich gehören die zahl- [bergen noch immer die Neffen einer großen Familie Na 
. 4 . 1 ? 82 8 Lit 9 9 1 N 5 > 5 7 1 4 2 720 5 za) U groß 
Wir kommen in Nachſiehendem auf ein für die . tung gekleidet, oft Nationalvorurtheile, eder Thatſachen, die loſen Mährchen von Zauberei und Hererei, von Zauber⸗ men und Adel. h 
ratur der nordſlaviſchen Völker äußerſt werthvolles Werk, an bereits abgekommene Gebräuche erinnern, zuweilen die|ichlöffern, verwünſchten Prinzen und Prinzeſſinen u. ſ. w. In der Umgegend von Dobromile, in Großpolen, er 
8 8 5 Ber 8 8 8 & 2 De ‚u } 7 55 > 15 „, w. A 1 2 gegend t U a 
auf eine Sammlung Vollsjagen und Volkslieder der Po. Enthüllung einer ſlaviſchen Antiquität, die ſich noch lange Das Wunderbare, das die Klechden characteriſirt, iſt ſolzählt die Sage, daß jedes Glied der Familie Herburt MA 
den und Ruſſen zurück, welche der gelehrte Forſcher ſlavieſvor der chriſtlichen Zeitrechnung herſchreibt. Die Anzahlſzu jagen, mit dem Volksleben innig verwebt. Die dunklenſſeinem Tode in einen Vogel verwandelt werde; die Volks 
Z U ſchreibt. Die Anyabljgu fagen, mit dem Volt bt. 2 3 . 
Tue A. mer Kaſimir Wladislaus Wojecicki unter demſdieſer Mährchen iſt bedeutend groß; es iſt mit vielenſ Forſte, die Flüſſe, die Seen haben auch bis auf die neue lieder der Polen, Ruſſen, Serbier, Böhmen und ung In 
Titel „Klechdy“ in Warſchau (1837) veröffentlicht hat. Schwierigkeiten verbunden, ſie zu ſammeln, ſie alle wieder- ſſten Zeiten ihren Zauber und ihre urſprüngliche Poeſieſſchen Slaven find voll von ähnlichen Verwandlungen. > 
Dank feinen mühevollen Forſchungen zeigt ſich die reiche zugeben, ihren Sinn zu erklären; es iſt unmöglich, daßſuicht verloren; die Rufen ſehn Ne noch immer mit Waſ-einem polniſchen Manuſcript vom Jahre 1326 wird er. 
2 n 8 2 S Y A 7 a I ug U 5 DR 9 * x 1. yen ) pn 12 7 sa) p U Y 212 ilecki 
llaviſche Fundgrube voll von Reizen und Wundern, wovonſein einziger Meuſch dieſe ungeheuere Arbeit bewältige. Daſſerniren bevölkert, die Ruſſalki beißen. Die Berge ſindſwähnt, daß die Töchter der mächtigen Familie  Pilech, 
ſich früher ane etwas träumen ließ. Jede neu auf 'ſich den Schatz dieſer Erzählungen und Mährchen unberührtſihnen voll wunderbarer Frauen, die fie Dziwozen nennenzſbeſonders die erſtgebornen, wenn: fie ſterben bevor fie ich 
gefundene Ader reißt zum Erſtaunen bin über die ener- fand, bemächtige ich mich ſeiner, um ihn zu Tage zu för- auf den ſilbernen Wogen des-Bug und der Weichſel, die vermählt haben, in Tauben verwandelt werben, wenn Nie 
giſchen und wahren Empfindungen, die naive und erhabeneſdern. Ich ſende meine Sammlung in die Welt, ſo wie das „weiße Waſſer“ hieß, und auf dem hiſtoriſchen Seeſaber in der Ehe ſterben, die Geſtalt eines Nachtfalterz 
Originalität. Es bietet ſich hier für die Dichter ein uu man zum erſten Mal junge Vögel aus ihrem Neſte flat Goplo tanzen die Bogunki und die böſen Topielnicy; dieſe annehmen; auch ſoll jedes Glied dieſer Familie Me An- 
geheueres Feld dar, eine überreiche Ernte, eine ganze Welt. tern läßt, ungewiß über ihren Flug, ungewiß, wie ſie das übernatürlichen Weſen ſind nicht nur über die Erde ver- zeige ſeines Todes durch eine Taube oder einen Schmet⸗ 
Wir wollen verſuchen, im Nachſteheuden eine Idee von demſvand aufnehmen wird, das ihnen das Daſein gegeben, ſoſ breitet, erfüllen auch das Reich der Lüfte. In einem Sterneſterling erhalten. 


Werke zu geben. * 1 . wie jenes, das fie aus fernen Gegenden ankommen ſah, ſieſſieht ein junges Mädchen ihren Geliebten, ſie ſeufzt und Die große Menge büßender Seelen hat dieje Länder 
„Die Voltsliteratur“, heißt es in der Einleitung, „be⸗ſjedoch als die ſeinen aufgenommen hat.“ breitet nach ihm die Arme aus; die Sternſchnuppen ſindſauch noch immer nicht verlaſſen. Spricht man gleich nicht 


steht aus Liedern, Geſängen (Dumki), Sprichwörtern unde Man muß die K'echden in drei Claſſen abtheilen. Zur Seelen der Yeidenden; ein heftiger Wind iſt der Odemſſo viel davon in den Städten, o hört n un jo mehr 
Legenden; es gehören in ihr Gebiet auch die Erzählungen ſerſten gehören die alten ſlaviſchen Sagen der früheſten Jahr- eines böſen Geiſtes; dieſer bewohnt auch alle Schornitein auf den Feldern, auf Kreuzwegen der Dörfer und auf 
und Fabeln, die von Munde zu Munde bis zu der entfern⸗ hunderte, als: Die Erzählungen von der Peſt, dem Orkan, Ruinen, oder einen alten Hollunderbaum unter der Ges] Bergen die dumpfen Wehklagen dieſer unglücklichen Weſen. 
‚teften Nachkommenſchaft gehen. Wie die Lieder und Ge⸗ dem Wärwolf u. ſ. w. Die zweite Claſſe enthält Erzäh⸗ ſtalt eines Uhu; er kündet Todesfälle an, führt die Wan- Das Horn des wilden Jigers ertönt noch immer in den 
ſänge die wahre Volks poefie repräſentiren, jo find Sprich lungen, worin hiſtoriſche Perſonen auftreten, von denen die derer irre u. ſ. w. Wäldern , obgleich die Art fie ſchon ziemlich gelichtet, doch 
wörter und Legenden das Buch der Philoſophie, des Ver- Chroniſten entweder gar nicht, oder nur ſelten Erwähnung. Für die ſlaviſche Nation bat kein Zauber feine Kraftſmiſcht es ſich nicht mehr in das Gebrülle des Bären. — 


Obmann Dr. Smolka, Stellvertreter v. Grocholski) Zu dem Berichte über die 2, Sitzung müſſen wir Macht nebſt Attribut der Beſtellung vollziehenderſv. Frankenberg⸗Ludwi 


a gsdorf von den beklagenswerthen 
Secretär Gutowski und Stell Janowski. bemerken, daß nicht Herr P. Ustyanowiez ſondern. Behörden. Sein Grundjag fei: die Politik geſtattet Verirrungen im Lande gte: Auch wir wollen 

Die ſodann vom Lanze Reihe Herr Losinski das zweite Amendement bei derfkeine 2 r wolle en die vollkommene deu Fortſchri aber nicht ſich überſtürzenden. 
nach zur Abstimmung geb o die ie yiotbtollst leſung einbrachte. Entwicklung niederer Stufen, bevor man zu höherenſſes RR Wahl. Graf Stol- 
tionen Special⸗Commifftageh %%% %%%%/%/%/%// jeduh, ne c& ad 9 V ibn en en 
zu der Regierungsvorlage IM: des einde⸗ berger offteiellen „Gazeta“ enthält im Weſentlichen werde er nie entſagen. en u e . | n lf al 
geſetzes, 2) zum Landtags nett und 3) zurſfolgendes: Autonomie, Selbſtverwaltung find Aus- niec“ fie bezeichnet, find unerreichbar, ſie we ar Ant mit Narufung 
Regierungsvorlage über die Er alt, — wur drücke, die wir fo oft zu hören bekommen, es ver⸗ gleichbedeutend mir einer Media . N 
den vom Hauſe mit aft a l alſo die Mühe, j eim ere end Land⸗ gie W Leinen 5 une 

Darauf ging die Verf zweiten anſtage über dieſe Worte in's Klare zu kommen. Ver-“ Der Landtag für Vorarlberg hat in ſeinerſv.! Yubiwigsdorf mit 65 von 91 Stimmen 
der Tagesordnung ftehenden über, näm⸗ſſteht man unter Autonomie die Selbſtſtändigkeit eines Sitzung vom 14. d. beſchloſſen, (gegen den Herzog von Ratibor), zweiter Vice-Präfi- 


lich zur Berichterſtattung des Landesausſchuſſes überſpolitiſchen Körpers unter ähnlichen Körpern in einemſausgenommen für arbeitende Ausſchüſſe und Neije- t Stimmenzahl (gegen 
Wahlen von Abgeordneten, welchen Bericht der Re- Staate, jo beſitze fie Galizien Kak nehin, denn in Had e bei über dreitägiger Sitzungsunterbre- Brüggemann). Tags darauf erfolgte die Wahl der 
ferent des Landesausſchuſſes Ritter v. Krainski vor⸗DOeſterreich hat nie eine ſolche k h { ell Müde 32 
trug. a i — 

Der Landesausſchuß trägt an, folgende Wahlen vorkommen. Oeſterreich hat immer die beſonderenſg 


als ungiltig zu erklären: 


Der Landtag für Iſtrien hat ſämmtliche 11ſſolche Sprache zu führen. i die Regierung ver⸗ 
von legalen Wählern abgegebenen Sti N erſonen verwaltet, die das Land ſe zur Machtſdie Herren J. v. Suſani und P. v. Fillipini ützt werden würde, die Regierung zu verunglim⸗ 
9 ählern abgegebenen Stimmen nicht beruft, es ſetze ſelbſt die Richter ein; das klingt wohlſſtellvertretenden Beiſitzern des Landesausſchuſſes er⸗pfen, wären die Miniſter jedenfalls bert ae 


beweiſt, daß dieſe Wahl auf eine dem §. 40 der Wahl⸗ 
ordnung widerſprechende Weiſe vorgenommen wurde. 


gen Intereſſen noch einmal erörtert und begründet. Das linke Centrum hat 


Hr. P. Ruczka einen von anderen Abgeordneten un⸗ nung und Eigenmacht geblieben. Schlagen wir unsſrieu aus ſich ſelbſt. Es entitand eine lebhafte De: von Gotha aus unter Anderem Folgendes geſchrieben: 
terftügten Dringlichteitsantrag vor, des Inhalts, „daßſan die Bruſt und geſtehen wir, daß die einzigen po⸗ſbatte und wurde Mathon's Antrag mit 43 gegen 38 Preußen macht bezüglich der Erhaltung unſeres Mili- 
jenen Abgeordneten, deren Wahl' durch einen unge⸗ litiſchen Ariome, die ſich durch die Geſchichte in uns Stimmen angenommen. Den Ausſchlag gab die Gra-ſtärs, für welches, wie bekannt, 80,000 Thlr. jährlich 
kehlichen organg der Bezirksämter ungiltig geworden 3 baben, in den Worten: Ein mitſfenbank. Morgen Sitzung. Tagesordnung: Landes- bezahlt werden, hübſche Erſparniſſe. Ungefähr 1000 
iſt, die Koſten für die Rückreiſe entſchädigt und daß Anarchie aufrechtſtehendes Polen und das liberum voranſchlag. : Stüd abgetragene und zum Theil äußerſt ſchäbig 
an die Stelle der ungiltigen Wahlen unverzüglich neue veto als Augapfel der Freiheit — enthalten ſind. Die Troppau, 15. Jänner. Sechste Sitzung des Land⸗ ausſebende Montirungen, gegen 1000 alte, 
Wahlen ausgeſchrieben werden möchten. de 15 5 1 nr aus e ge 5 e . eee eee yes . ce welche Dinge ſämmtlich bei der 
Zu dieſem Antrage ſtellt Hr. Lipezynski öpft werden, nur durchs öffentliche Leben erlang elſtündigen Sitzung zwei Subventionen; eine für den nahme unſeres Militz Seiten Preußens 
gb e e He ae Das bat uns aber faßt ein ganzes Jahrhun- Werner⸗Verein und die für die mähriſch ſchleſiſche wegen Untauglicheit terer en, 800 Stück 
gteb an Deijenigeh, weiden die Ursache det klngtl dert lang gefehlt und ſeßt ert it. uns durch die Forſtſchule zu Auſſee. Nächſte Sitzung mengen alte Mäntel, welche bereits zweimal ausgetragen find 
tigkeit zur Laſt fällt, ausgefolgt werden ſollen. Bei Gnade des Monarchen wieder Gelegenheit dazu gebo- Klagenfurt, 15. Jänner. Der Laudtag faßte und die von unſerer hieſigen früheren Militärverwal⸗ 
der Abſtimmung fiel dieſes Amendement und der An⸗ ten. Es würde aber unbegreifliche Selbſtüberſchätzung folgende Beſchlüſſe: 1. Das freie Verfügungsrecht tung bei der Uebernahme des Militärs von Seiten 
trag des P. Ruczka wurde einſtimmig augenommen. verrathen, wollten wit behaupten, bereits jenen mo⸗ſüber das von dem, Militär benützte Hauptwachge⸗ Preußens den Compagnien „umſonſt“ überlaſſen wur⸗ 
Endlich beantragt der Landesausſchuß die Ungil⸗ſraliſchen Standpunkt einzunehmen, der uns fremd iſtſbäude gegen die Militärbehörde im Rechtswege durch⸗ den, nachdem Preußen erklärt hatte, fie) nicht als 


tigkeitserklärung der Wahl. und den wir erſt mit der Zeit durch Studium undſzuſetzen; 2. daß ſich der Landtag nach L. 25 der Lan⸗kriegstauglich übernehmen zu können, etwa 260 alte 
4.) des Herrn Johann Siwiec, Abgeordneten der Arbeit mit Hilfe Gottes erringen können. desordnung die Ernennung des Directors der ſtändi-Mützen, die gleichfalls nicht mit übernommen wurden, 


Landgemeinde Bezirke Saibuſch, Slemien vo ede Artikel der amtlichen „Gazetajgen Wohlthätigkeitsanſtalten vorbehalte und nicht ge- dienen ſchon ſeit geraumer Zeit zur Bekleidung unſe⸗ 
Milo e ſi beranögeftelt N er riet h n Ir 1605 Nirod Hi im Go. ſonnen ſei, dige Recht als nicht der Regierung zu⸗ res Militärs. Ja mau geht in der Menne 
Siwiec nicht Grundbeſitzer iſt und daher kein Rechtſniec“ polemifirende Entgegnungen hervorgerufen. Derſſtehend, zu erachten. Auch wurde eine Commiſſion ſparniß ſo weit, daß die, alten, abgetragenen Mäntel 
hatte zu wählen, noch gewählt zu werden, und weil Anſicht der „Gaz. Lw.“ gegenüber, daß Galizien dieſbehufs der Aufhebung der Fleiſch⸗ und Brotſatzung nur von einem gewiſſen Kiltegrade au getragen wer⸗ 
e die Wahlen die ihn wählten, ſelbſt illegalſausgedehnteſte Autonomie gehabt und hat, zum Self- niedergeſetzt. den dürfen. Preußen profitirt unter ſolchen Umſtän⸗ 


— 


gewählt waren. overnment jedoch noch nicht reif ſei, behauptet die tn den mindeſtens die Summe von 11,917 Thlr. Vor⸗ 
Bei dieſer Gelegenheit bemerkt. der Regierungs⸗ 1. — Narod“ Halti war nur und f bis jetzt 4 j gemeldete Thatſachen konnen 9 dienen, den von 
zommiſſär Herr Vice⸗Präſ. v. Moſch, daß die wäh⸗ eine politiſche Abgrenzung, wie die Departements in Veſterreichiſche Monarch ER einigen Regierungen bezeigten zifer zum Abſchluß 
tend derzletzten Landtagsſeſſion in Betreff der Wahlſ Frankreich oder Gouvernements in Rußland. Der Wien, 15. Jänner. Se. k. k. Apoſtoliſche Ma- von Militärconventionen mit Preußen auf das rechte 
Siwiet erhobenen Vorwürfe, als ob das Präſi⸗ „Goniec“ wiederum, der beiläufig gejagt ſeit jeinein|jeftät geruhten im Laufe des heutigen Vormittags Maß zurückzuführen, 1 8 | je yoga 
m auf die Wahl dieſes Hhgenıbueten einen Ein⸗Erſcheinen ſchon mehrfachen Angriffen der „Gaz. Nar.“ Privataudienzen zu ertheilen. 4 Nach der „Kaſſeler Zeitung“ vom 15. d. iſt zum 
flu ausgeübt hätte, ſich als unwahr erwieſen haben. ausgeſezt war, unter anderem wegen eines (erwähn⸗ Der ſpaniſche Geſandte Don de la Torre Ayllo n Abſchluſſe des Vertrages mit Preußen in Betreff der 
& eber die vom Landesausſchuſſe, beanſtändetenſten) Leitartikels, „welcher füglich in dem loyalſten Or- begibt ſich nächſten Monat nach München. DerſelbeHalle-Nordhäuſer Bahn über heſſiſches Gebiet 
In 1 6 zur Abſtimmung geſchritten und ſindſgane hätte Platz finden können,“ iſt der Meinung, iſt bekanntlich auch am bairiſchen Hofe beglaubigt. vom Kurfürſten die Genehmigung ertheilt. . m 
auch ‚a & bier vom Hauſe mit Stimmenmehrheit für Autonomie und Selbſtregierung ſeien ſynonyme Ber) Aus den Vorſtänden der Controtsbehörde wurde. Wie aus Stuttgart gemeldet wird, stellen Pri⸗ 
ungiltig erklärt worden. e Friffe. Der Unterſchied, den die „Gaz. Lw.“ auf- ein Comité gebildet, deſſen Aufgabe es iſt, wegen ſvatnachrichten aus Nizza den Geſundheitszuſtand des 
Der Landmarſchall ſchloß ſodann die Sitzung umſſtelle, beruhe nur in dem Grade der Entwicklung der Vereinfachung der Controlsgeſchäfte Berathungen zufKönigs von Württemberg als nicht ſehr befriedigend 
2½ Uhr N. M. und beſtimmte die nächſte auf den politiſchen Freiheiten. Der der Nation zuerkannte An⸗ pflegen. Die Berathungen haben bereits begonnen. dar. Der greiſe Monarch erleidet öftere Schwäche⸗ 
16. 12 Uhr M. Tagesordnung: Fortſetzung des Be— theil an der Geſetzgebung ohne Einfluß auf die voll— Deutſchland. 1 . anwandlungen. 145 BEL h 
richts des Landesausſchuſſes über die Abgeordneten⸗ ziehende Gewalt jei ein niederer Grad der Autono Ju der erſten Sitzung des preußiſchen Her Naſſau hat die Lahnzölle ermäßigt. Bis auf 
wahlen. mie, als die Ertheilung der vollſtändigen legislativenfrenbauſes vom 14. d. ſprach der Alters Präſident Weiteres ſind die Lahnzölle für Bergfahrten gänzlich 


des 
di 


— 


Wenn man auch nicht mehr den Vampyren die Köpfe Stunden. Ich möchte mit der Schnelle einer Taube zuſwogt das Korn wie Wellenſchlag; doch in der Nacht töntſlungsvoll, ich ſah die Moergenrbthe ſchimmern, weilſt du 
abſchneidet oder ihnen eine Stange von Erlenholz in s ihr fliegen; die Nacht iſt kurz und nur zur Nachtzeit kann ſauch nicht des Vogels Sang; des Frühlings Sängerin, dieſnoch einen Augenblick, wird dich die Sonne tödten.“ „Ich 
Herz ſtößt, auch nicht mehr, auf einem ſchwarzen Hengſteſich leben.“ So ſprach Trojan, Serbiens König. TroſanſLerche vom Morgenroth geweckt, regt freudig ihre Schwin- komme, ruft Trojan, nun laß uns eilen. Wir werden fatt- 
ſitzend, ihre Gräber" aufjucht, ſo zeigen ſich doch noch immer kann die Sonnenſtrahlen nicht ertragen, ſein ganzes Lebenſgen und bringt den Morgengruß der Sonne. Zu Nachtſſam Zeit gewinnen, um unter meines Schloſſes Mauern 


Bampyre auf den Dörfern, und die Erzähler wiſſen ihre hat er noch nie dem Tag in's Aug geſehen; denn wennſſchläft jeder Menſch, um neue Kraft zu jamein, doch wir, anzulangen. Sie eilen hinaus und ſchwingen ſich in 
Geſtalt und ihr Treiben aufs Genaueſte zu beſchreiben. ein einziger Sonnenstrahl ob ſeinem Haupte erglänzte,ſo mein Gebieter! fliegen durch die Finſterniſſe. die Sättel. e 
Noch heut⸗zu⸗tage reiten, wie ehemals, die Hexen auf Be- würde Trojan wie eine Wolke zerſtieben, die ſich in Re: III IV. 


ſenſtielen und Ofengabeln, um ſich zu ihrem Sabbath auff gen auflöſt, und was von ihm noch übrig, würde ſich Ju der Ferne zeigt ſich ein Haus von Fichtenholz mit! Kaum hatten fie den Hof und die Hälfte der Brücke 
kahle Berge zu begeben. in Thau verwandeln. hell erleuchteten Fenſtern; dort harret ſein, des Königs Ge⸗ſhinter ſich, da ſieht Trojan das Licht in der Ferne erglän⸗ 

Kurz das Wunderbare und Phantaſtiſche hat ſeine Ge⸗ 8 II. liebte. Trojan treibt ſein Roß an, drückt ihm die Spor- zen. — „Das iſt die Sonne!“ ſchreit der Knappe 
webe in allen flaviſchen Ländern ausgebreitet. Rußland“ Der Kuappe führt das Roß heran; der König ſchwingtſnen in die Weichen; es rennt die Brücke entlang, durch“, Wohlan, der Augenblick des Todes iſt da,“ erwidert den 
glaubt heute noch, wie ehemals Weißrußland und Maſo-ſſich auf und trabt dahin; im schnellen Laufe folgt derſfliegt den Hof wie ein Pfeil und hält am Gitter ſtill König mit bitterm Lächeln. „Ich will vom Pferde, und 


vien daß Sonne und Mond ſich täglich in Meere badenſtreue Diener, — „Es iſt kalt, der Wind weht; wie glück- Er ſpringt zur Erde und eilt in die ihm wohlbekannten meinen unglückſeligen Leib gegen die kalte Erde drücken, 
und daß die Sonnenſtrahlen den Vampyren und den Er'⸗ lich macht mich das!“ rief der vergnügte König. „Zwarſ Zimmer. Nach langem Harren fühlt der Kuappe endlich decke mich mit meinem Mantel, und wenn die Sonne nie⸗ 


truntenen verderblich ſeien. Die Strahlen haben ſogar ei- ſchimmern Stern und Mond, doch ihre Sterne wärmen ſich vom Schlaf beſchleichen; er ſpricht zu ſich: Schonſdergegangen, komm wieder und ſuche mich.. Er ſpringt 
nen ſerbiſchen Prinzen getödtet. Wir geben dieſe Klechde nicht. Die weißen Perlen des Thaues decken die grünen kräht der Hahn, nun muß ich den Gebieter wecken; derſvom Pferde, zitternd und ſchwach, und ftrectt lich hin auf 
wieder, wie ſie in der ſlaviſchen Volksſage erhalten iſt; ſie Wieſen. Welches Schweigen, welche Einſamkeit! nichts Weg iſt weit bis hin zum Schloß, bald wird der Tag an⸗ die feuchte Erde; der treue Diener deckt ihn ſorgſam mit 


iſt gunz poetiſch und wir werden den Text des ſerbiſchenſſtöret die Gedanken. Nur die Eule des Forſtes läßt ihr brechen. — Er geht zur Thür und pocht mit kräfbgerſeinem dichten Mantel zu. 5 r 
Erzählers unverändert laſſen. Klaglied hören.“ „O mein Gebieter! — erwiderte .Fauſt. „Thu auf, o mein Gebieter!“ auf! bald wird der] Nun eilt dieſer mit den Pferden fort in's Schloß; er 
Ini. Klechden von Trojan. der Knappe ich gebe der Sonne den Vorzug, wenn [Tag erſcheinen; laß uns die Roſſe beſteigen und zurück zum ſchlägt an's Eiſengitter, die Zugbrücke fällt, er eilt dar⸗ 
1 ſſie auch glühend niederbrennt. Der weiße Tag iſt liebli-[Schloſſe kehren.“ — „Knabe! ſtöre nicht meinen Schlum -über und gleich verſammelt ſich das ganze Haus. Wo 


„Gib mir mein Roß, ſchnell gib es mir. Die Souneſcher, denn Finſterniß. Zu Nacht läßt keine Farbe ſich er⸗ mer -- erwidert Trojan zornerglüht — ich weiß es beſſerſiſt der König?“ ruft man wild durcheinander. Der arme 
iſt schon lange hinabgegangen, die Sterne ſchimmern undſkennen; die Hyacinthe und die Roſe, Cyanen und dieſwann es Tag wird, wann der Bote meines Todes, dieſ Knappe, die Augen thräuenvoll, zeigt auf das No. 
der Mond auch. Der Thau macht ſchon die Wieſen glän⸗ Veilchen ſcheinen gleiche Blumen. Alles liegt im Todes Sonne mit ihren Strahlen erſcheint. Warte die Pferde. „Unſer Gebieter liegt auf der Erde, mit einem Mantel 
zen; noch weht der Wind warm, aber er brennt nicht mehrſſchlafe, Menſch und Thier. Nur manchmal blitzt ein fah-ſund ſchweige.“ Der gehorſame Knappe bleibt ſchweigſam zugedeckt. Eilt, ihn zu ſuchen und führt ſein Rotz ihm zu, 
wie Kohlenglut. Zu Pferde! jeder Augenblick it für mich|ler Lichtſtrahl aus der Hütte, dort am Wege, und der und harrt; doch wie er ſo vor ſich hinſieht, erblickt er das bevor die Dämmerung ericheint.* HF sr Ji n 
Verluſt. Ein Mädchen mit ſchwarzen Brauen und po- treue Wächter, der den Wolf oder den Fremdling gewit- Morgenroth; er läuft, und pocht von Neuem an die Thür 1 % N e eg e ee 
chender Bruft harrt meiner Ankunft ſchon ſeit mehreren tert, weckt das einſame Echo durch ſein Bellen. Am Tageſdes Gemachs. — Erwach mein Gebieter, ruft er verzweif“ Die Hitze ward indeß erſtickend, die Winde hielten 


baue ü kae | * 1 7 der[Sr. Maſeſtät vorerſt aufgeſchobene Operation vorzu⸗ſkönne; all das würde mit Aufhören des engliſchenſs2 23 ©. 82.95 W. Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohne 
bisherig ena here W Letztere betragenſnehmen. — Der Herzog von Brabant, den die aus Protectorats verloren gehen, und das erſte Bedürfniß zu 3 Bf 4 177 ae eh ＋ 22 
fortan 3 Pfennige für den Centner. Veranlaſſung Aegypten eingehenden Nachrichten als völlig geneſenſder Jonier ſei, zu leben und nicht eine künſtlicheſ222.50 W. n 1 
zu dieſer Maßregel hat offenbar die am 10. d. Mts. darſtellen, wird vorausſichtlich um den Anfang k. M. Unabhängigkeit zu erringen. Auf dieſe Rede wurde Krakau, 13. Jänner. Die Getreidezufuhr aus dem König- 
erfolgte Eröffnung der Lahn⸗Eiſenbahn bis Wetzlarſwieder hier eintreffen und der König um dieſe Zeitſder Vorſchlag, eine Dank-Adreſſe an die Engliſcheſteiche Polen an der Granze war genern wid une Der Weizen⸗ 
gegeben, von welcher man nicht mit Unrecht eine demſſeine längſt beabſichtigte italieniſche Reiſe antreten. — Regierung zu erlaſſen, verworfen.“ abſat gut beſonders nach Preußen um 10.—15 Cr. höher. Ros. 


Schiffsverkehr gefährliche Concurrenz befürchtet. Preu⸗ Man it hier nunmehr amtlich von der Nichtannahme Am erika. a en 
zen und Großherzogthum Heſſen erheben, ſoviel be- der griechiſchen Krone durch den König Ferdinand be- Der Newyorker Correſpondent der Times berichte] Krakauer Cours am 16. Jänner, Neue Silber- Rubel 
kannt, überhaupt keine Lahnzölle mehr. nachrichtigt worden. — Die Kammer hat ihre ſeitſin ſeinem Brief vom 26. December: In aller Stille Agio ft. p. 107 verlangt, fl. r. 105% gezahlt. — Poln. Bank⸗ 
Frankreich. dem Weihnachtsfeſte unterbrochene Arbeit heute wie- iſt eine große Expeditionsflotte von Panzerfchiffen] Not * 100 fl. öfter. Währ. fl. veln. 395 verl. 7 

aris, 13. Jänner. Geſtern Abend war derſder aufgenommen. ausgerüſtet worden, um Charleſton und Südearolina een e ragen 112% 2 25 

erſte Empfang bei der Kaiſerin. Dieſelbe ſoll ſehr Italien. anzugreifen. Einige der Schiffe find ſchon abgegan-⸗Ruſſiſche Imperials f. 9.40 verl, fl. 9.25 bez. — Napoleond ore 


heiter ſein und vor Triumph über die günſtige Wen Das neue antipäpſtliche. Blatt „la Pace“ desſgen, um in Port Royal ſich zuſammenzufinden. Dieſ h. 15 verl. 9.01 bez. — Vollwichtige holländ. Dukaten f. 5.44 
dung der von ihr patroniſirten Politik ſtrahlen. Ra- bekannten Pater Hat lia, iſt gleich nach ſeinem ganze Expedition kommt unter das Commando vonſpert, 5.36 eee A 
r T und. ift aller] SA, Petnige Bienen nöß Lau, Camp, En; 100 
für die der Königin von Madagaskar geſchickte Krö⸗malitäten von der Behörde ſequeſtrirt worden. Wahrſcheinlichkeit nach in genügend großem Maßſtab. Währ. 79% verl, 78½ bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. 
nungs⸗Toilette, einige Geſchenke, beſtehend in baum. Aus Rom, 10. Jänner, meldet man dem marjeil-Jangelegt, um das große Problem zu entſcheiden, wasſin C Mze f. 83¼ verl. 82½ b. — Grundentlaſtungs⸗Obligationen 


wollenen Spitzen und ſonſtigen zierlich gearbeitetenler Telegraphen⸗Bureau, die Königin Marie, Gemah⸗ Panzerſchiffe gegen Panzerſchiffe jo wie gegen Stein-|in aſtr. Wahr es verl, 75 Bez. — Mational-Aniethe Cart 
Landesproducten, kleinen Schächtelchen ꝛc., durch ſei⸗ lin Franz U. werde bis Ende dieſes Monats wieder He 2 ten vermögen. Die Vertbeibigungs- 6 We Can at 1 
— ente diele — aa wen übers Rom eintreffen. 8 en 110 ſollen en e. Wc Fir 222 verl., 220 bezahlt. 
„ er ges i und ſind bekanntlich ven einer, der Wichtigkeit Ei 
ſeßgebende Körper ibre erſte Sitzun. Im Senate Nachträglich Anden — N. Pr. 3.“ noch Platzes entſprechenden Großartigkeit. Man kann als 9 ; 
wurde — 751 ‚gehalten... Heri u Miniſter Details über die in Warſchau an Mortel Band⸗ gewiß annehmen, daß alle Mark der Kriegskunſt | 9 Nachrichten. Juni 
obne Por Nabel gab einfach eine er. ellung der mann begangene Mordthat. Der Ermordete warſund Geniewiſſenſchaft Suſge oten worden find, um) Lemberg, 16. Jänner. Die Wahl Sr. Hochw. 
Lage 12 * —— dae . 95 * Körperſkein Denunciant. Er hatte auf einem in Garwolin die Zufahrt und den eg zu vertheidigen. FortsſS zwedzieki wurde für ungiltig erklärt. Hubieki, 
ar 2) ar Fa 10 nen ale Ri Ju⸗ſpaltenden Wagen verſchiedene Brechſtangen und Diebs⸗ und Sperrketten, verſen b und Exploſions Adam Sapieha und Zyblfkiewicz ſprechen gegen 
alt wir bereite kurz wit — ae zeſtrigeſinſtrumente entdedt und davon dem Bürgermeiſtermaſchinen, Alles ist zn Anwendung gebracht, und die politiichreligiöfen Agitationen und gegen die Pro- 
Rede des Kaiſers — > Ibeffieielt 1 Sournalen nur Anzeige gemacht; die drei Emiſſäre (welche, nebenſöwei, wenn nicht 1 8 der ſtärkſten Bau⸗fanirung der Kirchen. Die Rede Adam Sapieha“s 
weuig Steff eo , e Artie Blätter enthabeſpolttiſcher Propaganda, eingeſtandenermaßen die Ab⸗fart werden dem Admiral Dupont die Zufahrt ſtreitig machte großen Eindruck. Adam Potocki verlangt 
— e 80g es Be darüber. Es iſtſſicht gehabt hatten, die Poſt zu berauben, um den machen. . RR 11 „Gerechtigkeit und kräftige Vollziehung der Geſetze. 
eher an de n Gbriſt en Monforot, al] Rationalfonds zu vergrößern) wurden dann nebſt ei“. Mr. Hunter, Capitän des amerikauiſchen Schife Nächſte Sizung Montag. N 
ge de ende ine von Spanien, ſich ner Anzabl von Dolchen und Revolvern feſtgenom⸗ fes „Mongomery‘, verfolgte bekanntlich ein unter Paris, 16. Januar. Der »Moniteur“ meldet: 
a a Herr M Ordonanz Officierenſmen und nach Warſchau in die Gitadelle gebracht. paniſcher Flagge E wi der Nähe von Die „Revue nationale“ hat die erſte Verwarnung er⸗ 
sen a be es Hrn. Del eee Für die Verhinderung dieſer Poſtberaubung batte die Cuba bis auf Baus EL Die aus 5 u Ballen nina, sh A ö 
zaliger Se rive als Gene danch iſt ron der Me⸗ Regierung dem Morel Vandmann 300 Rubel Be- elamation Spann. andenen langen Verhand Madrid, 16. Januar. Die Königin hat die 
gen Palſad Bericht in engen: des durch ſei⸗ lohnung zuerkannt, und er war am 7. d. eben im lungen ſollen, wie ae in Berlin vernimmt, jetzt Demiſſion des Miniſteriums angenommen und O Don⸗ 
zouvenel aufgeſtellt w Ie. ee Mar — v. Be riff, dieſe Summe auf der Staatskaſſe im Schatz⸗ kn zu Den U eee vaben, daß die 85 nell mit der Bildung eines neuen Cabinets beauf⸗ 
war Conferenz Sitzung für ben frau alone Pi gebäude (in welchem Ryll ſeiner Zeit auf Wielopol⸗ aniſche an ane dane 1 ir tragt. Man verſichert, Poſada werde Collantes er⸗ 
Handelsvertrag. — Prin 9 en franzöſiſch⸗ita a henſski ſchoß), ſich zu holen, als er die Dolchſtiche erhielt. ſpaniſchen Gebietes 6 1 un . Bel ehr esſſetzen und mehrere andere Aenderungen werden ſtatt⸗ 
de Lhuys haben heut 3 Napoleon und Hr. Drouynſopie vollſtändig das revolutionäre Comité von jedem Capitäns Hunter in ef timmte Ausſicht geſtellt hat. finden. x EN. 
zuhs haben heute einer Commiſſions⸗Sitzung we⸗ Schritt und Tritt ſeiner Opfer unterrichtet wird, das — —— naar meer = Turin, 15. Januar. (Nachts.) Ein officielles 


en der zu belohnenden Induſtriellen der londoner i 0 Wen ee eee TE, Art di dentli ' 
g N Induf onerſheweiſt der Umſtand, daß der Mörder den Mortel Re , Decret erklärt die außerordentlichen Vollmachten der 
N nnz 0 * und Provinzial = Nachrichten. Präfecten von Neapel und Palermo mit 20. d. Mts. 


Nia enen hüt 7 A Vernet hat einen Bandmann ſchon erwartete. Bereits am Tage vor⸗ Local⸗ 
Ruüctſau bekommen und f bt in äußerſter Lebens- gen „ . fich 5 3 kde 1 rakau, den 17. Jänner. 19 8 Nude 

gefahr. Marſchall Dr ſchwe ßerſter An ber wurde ihm, als er ſich zum Empfange des Geld⸗ In der Angelegehheit, betreffend die Bervollaändigung des für erloſchen Das Munizipium von Genua hat 
denpalaſtes ſchall Ornano, Gouverneur des Invali⸗ betrages meldete, im. Schatzgebäude das Zeichen Eiſchbahuneges in Galizien, brachten die Blätter ſchon mehr⸗ 50.000 fl. für die Opfer des Brigantenweſens ſub⸗ 
Besen dagegen ift wieder entſchieden auf derſdes Halsabſchneidens gemacht. Der betreffende Be⸗ſmale verſchtedene Proiecie, Wie die „Gazeta narodowa“ mn) Teribirt. 

e . bez 4.08, „amte, der ihm das Zeichen machte, ſoll verſchwunden, erfahrt, wurden von Sachkunkigen zwei Sudanträge eingeraiche St. Petersburg, 15. Januar. (Nachts) Der 
Per Mirès hat ſich im „Figaro!“ über die d de Mordes verdaͤchtige © loff nicht von der nach welchen die Bahn entweder von Stawue, Wokosiat über, Invalide“ meldet die Ernennung des Geh. Rat 
nde denden Arbeiter in dernde ee e ächtige Schloſſer nicht bo Lisko nach dem San — oder von Stupoftan über Hoszow nach Do: ; 25 3 1 
Normand! e be A eee eee, Polizei, die ſich fern hielt, ſondern von anderen her-ſbromil gehen würde. Welches von den beiden Projecten beim Tatarichow zum Staats - Secretär und proviſoriſ 
rer vernehmen laſſen, und nicht mit Uurechtſpeieilenden Juden zur Haft gebracht worden ſein.] Baue berückſichtigt wird. it ungewiß. General⸗Controleur an die Stelle Annenkoffs. 

- er, daß ſie nur deshalb! nichts einbringe, Auch heißt es, daß nach ſeiner Verhaftung allerhand Die ausführlichen Land tagsberichte, die der „Gonier, Neueſte levantiuiſche Poſt. Mittelſt des 
der Ausgangspunkt ein falſcher geweſen ſei. Menſchen im Bezirks⸗Polizei⸗Bureau Zutritt fanden, bringt, rühren, von dem Nedacteur der amtlichen Gaz ewonska'[Lloyddampfers am 15. Jänner in Trieſt 8 


weil 
Für die 5 f den zwei pre. g Eye } Abel, Herrn Rudzynski her. Die in den Beilagen der jetzt täglich er-] & ; 2 5 
— 1 in Lyon wurden zwei Millio— wodurch es dem Mörder möglich wurde, jede. Spurſſchemenden „Gaz. Mare.“ mitgetheilten „ un — de Kon ſtantinopel, 10. Jänner. Dilaver Pa cha prä⸗ 
Anlaß n mengebracht, aber damals hatten ſich aufſder That zu verwiſchen. Mortel Bandmann ſoll amſſie beſtellten Stenographen beſorgt. ſidirt proviſoriſch dem Admiralitätsrathe an Stelle 
B der Regierung die Bank von Frankreich, derſ 10. d. an ſeinen Dolchwunden geſtorben ſein. Meteorologiſche Beobachtungen in Lemberg v. 15. Jänner: des zur Verwaltung des Marineminiſteriums berufe⸗ 


Credit mobilier und andere bedeutende Inſtitute an Vergangene Woche kam in die Redaction des Zeit der Beobachtung: 7 u. M. 2 u N. 10 u. A. — nen Muſtapha Paſcha. Das neue Cabinet iſt 10 . 


Pan Svize geitellt. Herr Mirés ſagt nicht, weshalb. Nadwislanin“ ein Gutsbeſitzer aus Polen und fragte, A : ee en he * dermaßen zuſammengeſetzt: Kiamil Paſcha, Großve⸗ 
9 genannten Anſtalten nicht einen Franken für dien ber die Redaction die Nachricht vom Erhängen Feuchtigkeit: 88.3 89.1 859 — Wind: Süd schwach, Süd zier; Mehemet Paſcha, Großadmiral; Reſchid Paſcha, 
ſelnen Mü gezeichnet haben, aber man ſieht zwiſchen Zaremba 's hatte, da der Gutsbeſttzer Zaremba ausſſcwach, S. die. — Witterung: trüb., üb, lüb. Rachte Kriegsminister; Halil Paſcha, Großmeiſter der Artil⸗ 
macht eilen, daß er die Regierung verantwertlich dem Mlawsker Gouvernement gejund und friedlich in Se 1 e lerie; Aali Paſcha blieb im Amte. Omer Paſcha gab 
Sen . 18 b belt leidet e Opalenica lebe. Es ſcheint, daß hier eine My * Tees. als Serdar 3 hr Ob 1 
8 Runter deuen d beit leidet. * cation berrid an are ; 3 p : aber der rumeliſchen Armee. Der Sultan hat bier- 
a e, Zubiriptien been angeichene: deren Sitter chrielen einmal ee Pace“ Hundels⸗ und Börſen⸗ Nachrichten. ber denn ves t pee  6al ie 
Tut Blätter der Orleaniſtiſchen Partei, die hobeſdas zweite Mal von Zaremba aus dem Piotrkower] — Dem „Pape, zufolge up jest Unterbantlungen zwigen|jamdter in Petersburg, will mit Ruſtem Bey in Tu⸗ 
Induſtrie in der Normandie hatte ſehr lebhafte DENE: Gonsernement⸗ u 3 le Rn BB der Gar Waſhington und Petersburg im Gange, um Amerika und Curopaſrin den Poſten wechſeln. Sir Bulwer wird Ende 
Mion gegen den Englischen Haudelsvertrag erhoben Nar. , 5 dana z de as. durg Mfien binduach telegranhiich in Merbinbung zu ſaben.  Inieier Woche eintreffen. Der ruſſiſche Dampfer „Keriſch“ 
und endlich verdient nie den Vorwurf, daß ſie nicht, aan ale G ER gl a le b b Ee e be Adden ee Das 5 
5 Ali I e . Nach „Gaz 1 er Hochw. Eubien⸗- preuß. Scheffel d. i. übe | S r. 5 kr. oͤſt. W. ' geſch 5 

Baum Siiäfiihen Fabrikanten, ihre Vörräthe a st zum Biſchsf dun Ebern ton Rußland gie Agio: Weißer Weizen von er 70. Gelber 73 — 76. Theater in Dolmabakſche wurde in eine Kaſerne ver⸗ 
dieſem lle verarbeiten ließ, ſondern daß Ne miſvorgeſchlagene Candidat für das Cherſon Bisthum fan 3 . 30. Winters (für 150 Pft. brutto) 220 aaa wandelt; auch das Unirerſitätsgebäude ſoll das gleiche 


25 5 5 oe b f . ſen 46 — 50. Winterraps (für 150 Pfd. brutto) 220 — 254. 
die Höhe gi off ſpekulirte, als e 55 zum Biſchof in Polen ernannt werden. Sommerraps 196 — 224 Al — Rother Kleeſaamen für[Los treffen. A 
atſache e Dies erklärt ſich theilweiſe au d Joniſche Inſeln. einen Jellzer. (50% Wiener Pf, preuß. Thaler (u 1 f. 57½ k.“ T eherau, 11. December. Doſt Mohamed hat 
ormandi aß die meiſten Manufacturen in der 5 ae * öſtr. W. außer Agio) von 8— — 16— Thlr. Weißer von 8—ſſeine Truppen 18 Meilen von Herat zurückgezogen 
andie auf Actien gegründet und nicht, wie in Man ſchreiht aus Korfu, 4. Januar: „Der — 14 Ahn und unterhandelt mit Sultan Ahmed Khan. 


Elſaß, das Ei irkli i d 4 die 2 * joniſch Krakau, 16. Jänner. Auf dem heutigen Markte ſtellten 51 
as Eigenthum von wirklichen Fabrikanten Handelsſtand iſt gegen die Abtretung der joniſchen ſich die Durchſchniitspreiſe ee Ain Metzen Weizen Athen, 10. Jänner. Aus den Provinzen wird 


= ſei wie ihm wolle, der Ertrag der Sub: Inſeln. In einer am 2. abgehaltenen Verſammlungſ4 40 _ Korn 2.76 2 3 zeigen. 

BUCHE: 5 Ertrag Weimer © N. inn 4. 40 — | 2.76 — Gerſte 2.25 — Hafer 1.37% — Kuku⸗überhandnehmende Unordnung gemeldet. 

ebe 1155 in keinem Verhältniſſe zu der Noth, hat der Chef eines der bedeutendſten hieſigen Häuſerſruz —.— 2 Erdäpfel zu Eine Rlafter hartes Hog —— Ueberlandpoſt. (Mittelt des Lloyddampfers 
wei} den ſoll, trotz der ganz ehrenhaften das Wort ergriffen und dargethan, daß engliichen|weihes —. — Cin Jentner Heu —90 . Stroh 75 fl. 6. 8. Pluto“ mit Nachrichten aus Galcutta bis 24., aus 


ſtrengunge i H ER Soldat 1 fo jährli Tarnow, 14. Jänner. Die heutigen ittoprei . N Ar: 
zum Mi a einigen Blätter. Nur die Regierung Soldaten monatlich 12,000 Pfd. St., alſo jährlich . 1 . „ Bombay bis 27. Dezember.) Mit dem König von 
ann gründliche Linderung verſchaffen; ſie wird es 144,000 Pfd. St., die Verwaltung 40,000, diel__ Seen: 8 2.30 Av de ein Handelsvertrag abgeſchl d 
uch d N | ; Be Fa : 9 BI Gerſte 1.27% — Hafer 1.15 Erbſen 3. Bohnen 2.30 Ava wurde ein Handelsvertrag a geſch oſſen, wo urch 
auch verſu en un dadurch den Arbeitern begreiflich Fortifications⸗Direction 60,000 ausgegeben, daß die. — Hirſe 32.— — Buchweizen 1.85 — Kukuruz — — Erd⸗allen durch fein Gebiet aus und nach briti ur⸗ 
machen, daß der Kaiſer ihr beſter Freund ſei. Matroſen der Kriegsſchiffe dort ihre Sold verzehrenſapfel 80 — Eine Klafter hartes Holz 9.50 — weiches 7.25 — [mah und China geſandten Waaren zollfreier Kran 
ai, Belgie und daß ferner der Gouverneur, die Beamten, die Futtertlee 1.65 — Ein Zeutuer Sach m 0 g achri f ' 2 
Aus Brüſſel, 13. J a Pro⸗ſengliſ f. Reiſen befindlichen Familien daſelbſt. Mozwadew, 13. Jänner. Die heutigen Durafäuittepreife gewährt wird. Nachrichten aus Herat bis 17. No⸗ 
jeſſor Fal di gemeldet: CS gliſchen auf Reiſen befindlichen Familien daſelbſt waren in öfte. Währ.: Ein Metzen Weizen 1 — — Korn 1.80— — vember melden: Doſt Mohammed wolle Herat wäh⸗ 
eb * Langenbeck aus erlin wird binnen einigen Ta⸗ ganz bedeutende Summen ausgeben, welche man Alles Gerſte 1.60 — Hafer 1.40 — Erbſen 2.23 — Bohnen 2.33 — rend des Winters eingeſchloſſen halten und habe Sul⸗ 
5 * 2 — - 9 © 154 * 7 or Mr if, 27 A 1 a ui R 3 = art “a 10 7 
gen zurückerwartet, um eine wegen des Befindensſin Allem wohl auf 13 Mill. Fran len veranſchlagen Ran ar 3 . N tan Jans Friedensanträge verworfen. Letzterer ſei 
— — ————— NG 1.00 Ein Zentner Stroh 80. von einem Theil ſeiner Truppen verlafjen worden. 
ihre Ulauow, 14. Jänner. Die heutigen Durchſchnittspreiſe Mittheilungen aus Central-Aſien bis 24. November 
en Odem an, die Sonne brannte nieder. Trojan krmmteſ gung ertheilt. Nach diesen. Projecte wird die noch beſtehendeſwaren in fl. öſtr. Währung: Ein Metzen Weizen 4.——— Rog zufolge war der engliſche Geſchäftsträger Eaſtwick in 
ch und zitterte unter ſeinem Mantel. Er ſchwur, nie mehr daſtelmaner dee Kaifergatiens bis zum Bucgthore daun die Pa. gen 2.207 — Gerste 2. — Erbſen —.—. Lehnen. .—dirſe Karey an der perſiſchen Grenze an elommen. Sul- 
Die Morgenrs 1 pur, ine. hr ſteimauer, welche ſich vom Burgthore längs des Volksgartens bis. 2.50 — Buchweizen 2.40 — Kukurutz ——— — Erdäpfel —.80 — 1 47 Mi Mu- 
3 — öthe zu erwarteu, wenn er diesmal der Gefahrſzum Paradiesgärtchen hinzieht, abgebrochen, auch das Rapelin, “ Klafter hartes Holz 6. . — weiches 4. — Futterklee —.— — an Jan erwartete ein perſiſches Hl skorps von x 
die Weid an aber kamen Schäfer, die ihre Heerden 2 75 ſich das 14 7 5 * es: wird geſchleift. ee 11 0 — Ein 5 5 ig art Fee ſchid her. Herat iſt für ein Jahr verproviantirt. 
e trie! hin zu der Stelle, wo der unglückliche Gleichzeitig werden die Erdwälle, welche ſich zu beiden Seiten der rzo 13. Jänner, arktpreiſe in öſtrr. Währ.: Ein 
aun lag; fe che een ihn er zeigt) Eingänge * Volts⸗ und Kaſernengarten befinden, gänzlich ab- Metzen Wehen 3.50 — Roggen 2.40 — Gerſte 1.75 — Hafer Telegraphiſche * Börſen⸗Kurſe 
ſich ihnen ein M eee DEREN 15 „ Dad 8 telf gegraben und werden nur au der Seite der Hofburg zwei Ram⸗ 1.02 — Kukurutz —. . — Erdäpfel —.50—, Eine Klafter hartes 178 7. Jänner, 
weg. Da „Menſch. Die Schäfer ziehen den Man elſpen, wovon die eine als Auffahrt zur Bellaria, die andere als Holz 5.25 — weiches 4.20 — Ein Zentner Pen 1.20 — Stroh 80. Durchſchnitts⸗Cours in öſterr. Währung. i 
chf Kar, it der Mann: „Deckt mir den Mantel über, Auffahrt zum erherzoglich Albrecht ſchen Palais dienen wird, her Berlin, 15. Jan. Freiw. Anl. 102. — överz. Met. 66%.—| Effecten. 5 pCt. Metalliques 76.40 — 5 pt. National: 
ten, ſei uch vor der Sonne Strahlen.“ Jedoch ſeine Bit-geſtellt. Die Thore des Volks- und Kaiſergartens werden verſetzt. 185 4er⸗Loſe 81¼½. — Nat. Anl. 72¼. — Staatsbahn 136%. — Anlehen 82.45 — Bankactien 814 — Ereditactien 228.40. 
i ene ünſchun en Find fruchtl ER ben treffen und die beiden Gärten ſelbſt erhalten eine bedeutende Erweite⸗“Credit⸗uet 100% — Eredit⸗Loſe fehlt. — Böhm. Weſtbahn 74½] Wechſel. Augsburg 113.25 London 114.85 — K. k. Rüny 
die Strahlen des Kan a Ir Fr] . denn ag, indem ſie bis an die Ringſtraße ausgedehnt werden, wo ſie— Wien 87%. a 5 . Dukaten 5.51. 5 
ſchon ſind ſeine Au igs Antlitz. Da ſchweigt er, ein eiſernes Gitter als Einfaſſung erhalten. Das Burgthor bleibt Frankfurt, 15 Jau. öperz Met. 65—. — Wien 102%. — 


Sn „en Augen in zwei große Thränen zerfloſſen, unberührt und werden die genannten Gärten zu beiden Seiten — Bankactien 848. — 1854er ⸗Loſe 79 / — Nat. Anl. 70¼. — i 5 + 
der Kopf zerſchmülzt, ber Sale di Bruſt, und Be iſt besſelben hinaus reichen. Die Demolirungsarbeiten werden künfti- Staatsbahn 240. — Credit = Act, 234½. — 1860er + Loſe 4. nne n Dr. U. Boszef- 
der Körper in klare Mapa. Ih * enige[gen Montag in Augriſf genommen werden. N . — Anlehen v. J. 1859 80¼ Verzeichniß der Augekommenen und Abgereiſten 
Minuten glänzt die Fri erfluth zerronnen. Noch W 9 Sicherem Vernehmen zufolge, hat der Bicekönig von Ae 15. Jan. Credit⸗Actien 98 /, — Nat. Aul. 70". 16. Jänner. 1863. 

3 bie Ber he 8 nerung an Trojan in Tropfer Egypten zur Herſtellung eines Altares in der Votivkir⸗— Wien fehlt. Schluß feſt. 1 Angekommen ſind: Jordau 
0 nes, die Sonne trocknet aber auch die letzten Spurenſche zu Wien 23 Blöcke orientaliſchen Alabaſters aus den Alaba-) Paris, 15. Januar. Schlußcourſe- Zperz Rente 69.85. —| Hotel Poller: Die Herren Gutsbeſitzer: Johann Witalie 
e Königs auf. — i ’ ſter⸗Brüchen von Sber⸗Egypten geſpendet. Dieſe Steinblöcke lie⸗ 4½/8perz. 98.25. — Staatsbahn 513. — Credit⸗Mobilier 1132.— Joſeph Gostkowski, Joſeph Gorzechowski, aus Polen. 


* 1 en zu 9 pi ſterpeförder i D i Lomb. Nr 9.85. C 7 N : 
Bei Sonenuntergang eilt der getreue Kuappe mit allen Re Aerandrien zur Weiterbeförderung bereit. Dem gleichenſLomb. 596 Piemonteſiſche Rente 69 Conſols mit 927 „[Grzybowski, aus Wadowice. 


Leute EIER ch. * ? widm er Scheik von G Joſef Karam, 22 Cedern- gemeldet. -. Die Bank hat den Eskompt auf 5 Perzent erhöht. Hotel de Saxe: Herr Ludwig Brühl, Kaufmann, aus Ber⸗ 

euten des Schloſſe herbei, doch ders wöfgebtich, nichts iſtfüanante widmete ber Scheit den Gren, Sort Hurfterdam, 18. anne Dart verginel. 80. . Sein. Ser: . Pic. Kaıfmamı, ans Stele Herr Rnbolph, Zu 

zu finden als der Mantel. Der Knappe ringt die Hände] “ In der am 13. d. abgehaltenen feierlichen Sitzung der un: Met. 61¼, — 2½perz. 31½. — Nat Anl. 66 7¼. — Wien 99%. ſciüski, aus Polen. 5 1 3 N 

gibt ſich der Verzweiflung hin. — Du klagſt verge- fa ichen Akademie der Wiſſenſchaften wurden zu ausläubi-) , London, 15. Januar. Conſols e 92% — Silber] Hotel zum ſchwarzen Adlee: Heu Theophil Vorzeck, 

treuer Diener, nie werden deine Klagen den Gebie⸗ Ben Mitgliedern gewählt: Beufey, Grote, Prokeſch⸗Oſten, Süphiſo1 /. — Wien fehlt. — Lomb. 3%. — Die Bank hat den Es- Gutsbeſitzer, aus Polen. 

ter Ye ' N Gebe Bey, Spencer, Baird, Caſſin, Agaſſitz, Dana, Altiaſon kompt auf 4 Perzent erhöht. — Conſols (Mittags) 92%, 92¾.] Abgereift find: I 

Ir erwecken. (Fortſetzung folgt.] Die Berliner A. 3. ſchreibt: „Als der Präsident des Lemberg, 16. Jänner. Holländer Dukaten 5.39 Geld. Hotel Poller: Die Herten Gutsbefiger: Anton Zakrzeweli, 

Abgeordnetenhauſes, Hr. Grabow, hier eintraf, wurde er am Thor]5.46-- Waare. Kaiſerl, Dukaten 5.40 C. 5.481, W. Ruſſi⸗ nach Lemberg. Iguntz Lasodi, nach Polen. ö 

ie Sr angehalten, weil einer feiner Koffer von bedentendem Umfangſſcher halber Imperial 9.28.— G., 9.43 W. Ruſſiſcher Silber⸗Ru⸗ Hotel de Saxe: Die Herren Gutsbeſitzer: Stanislaus Rit⸗ 

ai Zur Ta chicht verdächtig war, mahl- und ſchlachtſteuerpflichtige Gegeuſtände zuſbel ein Stück 1.777, G, 1.81½ W, Preußiſcher Courant⸗Thalerſter v. Brandys, nach Galizien. Hipolit Bochdan, nach Lemberg. 
31 gesgeſchichte. enthalten. Bei der Eröffuung ergab ſich indeſſen, daß nur „geistige 1.70 G. 1.727, W. Polniſcher Courant pr. 5 fl. —.— G. Stanislaus Jastrzebsfi, nach Polen. N 

8 Wien. Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Projecte ber] Nahrung“ darin enthalten war, nämlich die feit dem 13. October. —_ W. Gal. Pfandbriefe in öſterr. Währ. ohne Coup. 78.230 Hotel zum ſchwarzen Adler: Die Herren Gutsbeſitzer: 


die Demolirung der Burgbaſtei die allerhöchſte Genehmi⸗ an das Abgeordnetenhaus eingegangenen Adreſſen.“ G., 78.98 W. Galiziſche Pfandbriefe in Cond.⸗Mze. ohne C.] Wladislaus Bayer, nach Polen. Paul Mkodecki, nach Wilczkowice, 


Amtsblatt O téj rozpisanéj licytacyi uwiadamiajg sie in- lata wsteez od 3. Sierpnia 1857. i od tego2 dnia Wiener Börse- Bericht 


tabulowany wierzyciel 2 Zyciaipobytu niewiadomyſdaléj liezy@ sie majaeych, tudziez kosztöw sadowych 8 5 Inner 
ee . en Krupski i wszysey ei Merge Ktöryii 12 15 49% kr. 1 1 1 kosztöw cke el Ott i * 5 
N. 10064. 2 2. 4.gyjjuchwala 'niniejsza lieytacye rozpisujgea albo za|7 zr. 94 kr., 10 lr. 50 kr. W. a, 5 zlr. 23 kr. en e nid. 
“line Concurs Kundmachung. Wan p6öno, albo weale nie, all elke wreezong/|8 zir. 83 kr. i 28 r. 80 kr. W. a. przymusowa A. „Des Saales. 
Zu beſetzen iſt: bycby miala, i wWSszyscy ei, ktörzy po 21. Sierpnialsprzedaz realnosci pod N. 60 Dic. VIII oV. . „ um 77 Geld Waart 
Die Amtsdienerſtelle bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Di⸗ 1862. ze swemi pretensyami do téj realnosei do(N. 47 Gm. VI daw.) W Krakowie lezaeef — do 11 Nen 69% e ..i: 9 * 69.80 70.— 
rection in Wadowice mit dem Gehalte jährlicher 262 fl. tabuli miejski6j weszli, przez edykta i przez ku- Wincentego Katkiewieza wedle księgi hipoteeznej|' 5 ee See J 82.30 82.40 
50 kr. öſt. W. und Amtskleidung. Geſuche find binnen ſratora ad actum, ustanowionego im W osobie p.[glownéj Gm. VI. vol. nov. 3. pag. 411 i 413 w 8 vou April — Oetobet 82.40 — 
vier Wochen bei der Finanz Bezirts⸗Direction in Wado-Adwokata Dra. Bandrowskiego 2 substytueyg panali 11. haer. nalezgcéj, pod warunkami uchwalg tu- (Neu abr 1851, Ser. k. zu 30% für 40 fl. —— —— 
wice einzubringen. Auf disponible oder quiescirte Indi⸗[Adw. Dra Hoborskiego. . tejszo sgdowg 2 dnia 12. Sierpsia 1862. do Nru. Pe ans? 5 e I. 1065 4.50 
viduen inſofern ſie die erforderlichen Eigenſchaften für die⸗ J rady c. k. Sadu Obwodowego. 11513 ustanowionymi i edyktem röwnoczesnym been o. J 1830 fle 400 f. use 18 
ſen Poſten beiigen, wird vorzugsweiſe Bedacht genommen Taraöw, dnia 19. Grudnia 1862. w gazecie niemieckiéj Krakowskiéj N. 209 — 210 „1854 für 100 l. 9325 9375 
werden. vr 4 i 211 2 roku 1862. zamieszezonym ogloszonemi — ei „% „ 1860 für 100 fl. 94.40 94,60 
K. k. Finanz⸗Bezirks⸗ Direktion. * reine "ja ta jednak zmiang, ze wadyum wynosi tylko eee eee eee et AR 
Wadowice, am 5. Jänner 1863. L. 22138. g Edvkt (39. 2⸗3) 2000 zAr. w. a. i ze realnosc owa na tym termi- B. Der Rıonländer. 
1% yKl. g nie takze nizej ceny szacunkow6j, za jakgkolwiek Grundentlaſtu Sefa 
— — — — W gmachu c. k. Sadu krajowego W Krakowie cene sprzedang zostanie. von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 KN Zaha 89.— 
N. 2390. Edvkt (43. 1-3)|odbedzie sie w skutek prosby p. Michala Mitschki: Akt oszacowania i dalsze warunki lieytacyi moggvon Mähren zu 5% für 100 l. 8725 8775 
r 8 dnia 18. Lutege, 19. Marca i 23. Kwietnia|w registraturze c. k. Sadu krajowego byé przej-|von zer 5% für 100 fll. 87.— 87.50 
Podaje sie niniejszem do publicznéj wiadomo- 1863. o godzinie 10. zrana w celu zaspokojenia rzane i odpisane. g 5 von Steiermarl zu e ar Big nen 8 88 
sci, ze na dniu 12. Kwietnia 1838. zmart we wsilprawomocnym nakazem zaplaty 2 dnia 23. Czerwea 0 rozpisaniu niniejsz6j lieytacyi uwiadamia sie bon AM nein. zu 8% für 100 fl. u HE 
Lesie wlaseiciel Kazimierz Gibas majgtkiem swym[/1862. N. 11792 i uchwalg z duia 11. Sierpniaſobie strony, wszystkich wierzycieli 2 miejsea po-|von Ungarn zu 5% für 100 fl. 223.50 76 
na wypadek smierci nie rozporzadziwszy. 1862. N. 14281 przysgdzonéj p. Michalowi Mitschceſbytu wiadomych do rak wiasnych — nie- von Temeſer Banat zu 5% für 100 f. 4425 74.75 
Do spuscizny jego powolanymi sa miedzy in- od P. Marcyanny Derpowskiej nalezytosci wekslo- wiadomych zas co do zycia i miejsca po- von Kroatien ee 5% für 100 fl. 74.50 75.— 
nymi 2 moey prawnych przepisow dziedziczenia wej 800 zir. w. a. 2 procentem po 6% od dnialbytu, jako to: Emilie Bartoszewskg, Eufrozynę N 1 5 a m 97% für 100 l. 1379 1 
tegoz syn najstarszy Tomasz Gibas, tego wnuk|19. Czerwea 1862, 2 kosztami sadowemi 6 zir. Emilie Katkiewiezowe, Rudolfa Katkiewieza, Kata- Actien (pr. St.) Mus 1. 
Piotr Pochopien. SCH 44 kr. Wa. i egzekucyjnemi 8 lr. 51 kr. w sta-Irzyne Krzeszowskg, Julianne Siefikowskg, Breindlajder Natienalbant. : 0 „„ . BR. 884 
Gdy tutejszemu Sadowi miejsce pobytu rzeczo-nie biernym realnogei N. 126, Gm. IX. daw.li Jude Vaternacht, Kordule Linowska, a wrazieſder 2 für Handel und Gewerbe zu 2 Bush 


nych Tomasza Gibasa i Piotra Pochopien jest nie- (N. 15, Dz. IV now.) wediug ks. hyp. glöw. Gm. ich smierei — nieznanych ich sukcesoröw; tudzie2.Nieberöſterr. Gscompte-Geſeilſchaft zu 500 fl. . W. 

; rer > . 8 1 : 2 ; MAZIEZ Nied ‚ Escompte-Befellfchaft zu 500 fl. ö. W. 662.— 664.— 
znanem; przeto wzywa sie onychze aby w terminie IX. ol i 1 pag. 938 n. 24 i 26 on. intabu-|tych wszystkich wierzyeieli, ktörymby uchwata ni-d a ee 15 . 2.— 664 
roku jednego od daty poniz wyrazonéj rachujgc, lowanéj tudziez dalszych kosztöw egzekueyjuychiniejsza przed licytacya, albo calkiem wreezong byeéſder Anden ker de See zu 200 fl. CM. 


do tutejszego Sadu tém pewniéj sie 2glosili i de-ſobecnie w ilosci 40 zr, 35 kr. W. a. przyznajacychinie mogta, do rak ust j o im k oder 5 tee, 94 50 234. 
ie \ Nr A 1 g : Ar, 35 kr. w. a. 3 gta, do r ustanowionego Im kuratora p., 3%. 7: 10 5 he N 9 
%%% ff,, ,, 0n6)|Dra, Koreckiogo, kiöremu zu zastgpeg :p .. 
ciwoym spadek po Kazimierzu Gibas pozostaly, realnosci w Krakowie pod N. 126 Gm. IX dawn. Dr. Witski dodany zostal i przez edykt. der Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147.— —.- 
tylko 2 zglaszajgeymi sig spadkoeiercami i kura-(N. 15, Dz. IV now.) lezgcéj, wediug ksiegi hypo- Krakow, dnia 24. Grudnia 1862. der fühl, Staats⸗lomb.⸗ ven. und Gentr ital. Eiſeu⸗ 
torem dla nieobecnych w osobie Blazeja Watrobyſtecznéj glownéj gminy IX vol. nov. 1. pag. 588 . — eln 8 Fr. „ 223. 274. 
%% %% ñÆtꝗz 161. , OR MER Srsttiinaiidk andikune 
0. k. Urzgd powiatowy jako Sad. gubu Derpowskiej nalezgcej er 10 he, In Folge Weiſung des hohen k. k. Rzeszower Kreis- w . EM. . . ieh zu 300 fl. EM. 431.— 432.— 
Slemien, 11. Listopada 1862. licytacye pod warunkami, ktöre, jako i akt osza- gerichtes vom 12. Dezember v. I., 3. 6415, werden Beſder S len Bnhradt zu 500 fl. GM. ns gr 


ere ee e et Teil ee eee Tage -KrRjO Wege" eee hufs Hereinbringung der vom Moſel Feuer erſiegten For- der Wiener Dampfmühl⸗ Astien - Geſellſchaſt zu 


i odpisac mona. derung pr. 3 5 6% Intere 500 fl 3 N 
L 4 P ’ { | A g pr. 3000 fl. öſt. W. ſammt 6% Intereſſen vom ‚af W a 85.— 390.— 
L. 19854. Obwieszezenie. (46. 2-3) 0 e eee een 18. Juni 1861, dann der zuerkannten Koſten pr. ER 6 0 Pfa 147 c Wan 
N * i ; r. D . kr, 5 fl. . öſt. W., zur df en jährig zu 5% f 104 25 104.50 
Ces. kr. Sad obwodowy Tarnowski p. Lucyanowilg, rak komisyi licytacyjnej sadowéj 210206 sie ma- %% » | icgahrig zu 5% für 100 . 100. — 100 80 


Stobieckiemu, Antoniemu Willan, p. p. Emilii, Alojzyi!; a ö . fentlichen Feilbietung der dem Wolf Rosshändler geböri- auf CGMze I verlosbar zu 5% für 100 fl. 89.— 895 
0 ui ‚Alojzyiljgee wynosi kwotg 840 Air. w. austr. Na pierwszyehlou, am 16, 17, 19. und 23. Dezenter 1861, z. 3laer Vationalbant, Laue zu 37% für 400 l. an 


er Sehe c ee n dwöch terminach realnosé ponizej ceny wywolania > 6971, 6072, 6985, und 6986 für Klemens Skrzyh-] auf öſr. W. ( verlosbar zu 5 für 100 l. 89.40 88.50 
Mu 5 55 5 7 Stokipeki oc Br — sprzedang nie bedzie — 238 na trzecim terminie Spi pto. 500 fl, 1000 fl. 1000 und 1200 fl. öſt. W. Galiz. Eredit-Anſtalt oͤſtr. W. zu 4% für 100 fl. —.— 78 
eee obwadziel Free poarae: tale.) BoniAk). camp: WARMEN, 1 Hk am 30. Dezember 1861. z. 3. 7048. Gars Lo ſe 

a 53 jednakze tylko za takg cenę, ktöraby wszystkie für Moſes Gelb pto. 4600 fl. öſt. W. |. N. G. ge er en für Handel und Gewerbe 0 


Tarnowskim potozonych i o sprzedaz takowych ; 2 i ö 131.75 132.— 
5 m } ; oteczue zupelnie pokryte byly. “u 3945 „ z M 4 ee en eee een eee 1.75. 132. 
na publicznéj lieytacyi — zioZenie.rachunköw i ich Ki, Nn 1% 17 1 3 1 N 0 Tie wle pfändeten und auf 9394 fl. 36 kr. öſt. W. abgeſchätzten, Donau⸗Dampſſch.⸗Geſellſchaſt zu 100 N CM. 98.— 9850 
zarzadu 2 pn. skarge wniöst i o pomoc sadowa ſeli 1 0 2 ) k Y Tape 35 2 dolaus Schnittwaaren, Silbereffecten, Haus- unb Gewölbe: Trieſter Stadt- Anleihe zu 100 fl. M. . 117. 118. 
; 4 J 6 rzycieli wiadomych do rak wiasnych, zas co do Einrichtungsſtücken beſtehenden Mobilien, — die Termine „„ e, zu 30 fl. CW. 4 54 
prosit — w skutek czego termin na 26. Marcaszveia j mieis bv ER ; jelil rung 4 80 el, Stadtgemeinde Di ohr e 
2 5 1 zycja ji miejsca pobytu niewiadomych wierzyeieli auf den 3. Februar, und 2. März d. J. um 9 Uhr 9 fen zu 40 fl. öſtr. W. 44.50 35. 
N godzinie 10. przedpoludniem wyznaczonym jako to: Julianna Malinowska i Magdalena Pigt- früh Bi YA A 107 915 er Pfänder San im 12 5 Gen id el eh Be 
W <i kowska i ich niewiadomi prawonabywey jako iſerſt am zweiten Termin auch unter deu Schätzun f 1 e an a 838 
x : I 2 h niewia Je ; gswerthe dem Balfiy ar AD . 
Poniewaz pobyt zapozwanych nieznajomy jest, tych wierzycieli, ktörymby uchwala, obecng lieyta- Meade en veräußert e wozu 10 175 Aae e Clary zu 40 fl. e ME —— —— 
przeznaczyt tutejszy sad dla zastepstwa na koszt cye rozpisujgea, przed pierwszym terminem ſiey-ſeinlade. Die Veräußerung wird in dem Handlungsgewölbe nenne iu 1 . 00 BB 
a — zapozwanych tutejszego Adwo- Itaeyi albo calkiem dorgezong nie z0stala do 1ahſdes Grecuten sub Nr. 116 in Rzeszöw gegen gleich Waffen 8 20 1 ee 23— 
kata Dr. Hoborskiego 4 zastepstwem p. Adwokatalustanowionego im kuratora Adwokata P. Draſpae Bezahlung ſtattfinden und das Verzeichniß der feilzu-Keglevich r Vorl Sr 


3 Monate. 


Dr. Rosenberga na kuratora, z ktörym wniesiony[SzJachtowskiego, ktöremu za zastgpeg Adwokat p. ſietenden Effecten kanu in meiner Notariatskanzlei vor 
7 Bank: (Platz⸗) Sconto 


spör wedlug ustawy ceyw. dla Galicyi przepisanéj Dr. Zucker dodany zostal. 


rzeprowadzonym bedzie. — ESTER 2 oder auch während der Lieitation eingeſehen werden. Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wahr, 4% 00,70 96.25 

U Im ey ee le 3 Kraköw, 24. Grudnia 1862. Rzeszöw, 7. Jänner 1863. daa 0, fr 1001, fit Währ. 5 N 1075 96.90 

pr⸗ - re u N e rg, für N ee SD 

pozwanych, aseby W przeznaczonym czasie albo| ——— —— - — —- — — ene 5 %% si dinge 3 2 

sie sam osobiscie stawil, albo potrzebne dokumenta Hr , 9 100 Sa 5 sh 412 — — 
przeznaczonemu zastepey udzielit, lub tes innego N. 1104. Einberufungs-Ediet. (45. 1-3) 


Cours der Geldſorten. 


Intelligenzblatt. 


obrofice 8 i tutejszemu Sadoni oznajmil| Aten Blumenkranz aus Kolbuszow, welcher ſich un Durch 1 pe Post 
ogölnie do bronienia prawem przepisane srodki befugt außer den öſterreichiſchen Staaten befindet wird hie⸗ i I . da Te. Be . 5 
2 731 R „nini: BT . . * g “ 8 * 5 K liche Münz⸗ Dukat 3 46% 5 48 34 “ 
uzyl, inacze) z jego opöznienia wynikajgce skutkiſmit aufgefordert, binnen Einem Jahre von der Einſchaltung Die Tuch⸗ und Pig m, ae : — 1 4 3 
m. ey nr 4 8 des Edictes in der Landeszeitung, zurückzukehren; widrigen⸗ a ——— e ee 15 55 13 
ur rady ces. Krol. Sadu obwodowego. falls gegen ihn das Verfahren wegen unbefugter Auswan⸗ D [ vantfihe.u ne oh 
Tarnöw, dnia 18. Grudnia 1862. derung nach dem Patente vom 24. März 1832 eingelei⸗ b wadaaren dN ung e eee NN ae 115 8 113 25 
r tet werden müßte. 8 daR "nö eee a ; 
2 Von der k. k. Kreisbehörde — — — 
L. 16615. Edykt. 0. 2% Le, 3. Sinner 1868, E. FEINER a e ae 
Ces. kröl. Sad obwodowy Tarnowski niniejszem in Podgorze neben der Tabak⸗Trafik gang b ahnzüge 
wiadomo ezyni, ze w skütek odezwy_c. k. Badul= = FRE m Tun vis-Avis dem „Hirschen“ (9.) vom 15 September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
deleg. miejskiego w Tarnowie 2 dnia 17. Pazdzier- N 1 a 55 
nika 1862., L. 9874, w drodze dalsz&j egzekucyilN- 47. p. Concurs-Ausſchreibung. (44 1-3) empfiehlt ein großes Lager von den beſten Abgang 


f N 7 8 2 2 N 1 2 5 4 * 2 2 i 3 u r ü N . (u 3 m 
nl a wyroku bylego c. k. Sadu 5 — Bei dem k. k. Sreisgerihte in Neu-Sandec ift eine Reichenberger und Brünner Tüchern, Mi⸗ . 2 ve beit Alle De mr 
kiego 1 arnowie 2 dnin 28. Marca 1854. ſyſtemiſirte Officialsſtelle mit dem Jahresgehalte von 525 litäregaliſirungstüchern, fertigen Damen⸗ Oderberg nach Preußen 8 Uhr Vormittags; lach und bie 
1269 dia osiggnienia wxwalczonéj tym wyrokiemfft. öſt. Währ. und den Vorrückungsrechte in die höhere Mäntel d Szegafowa 3 ug 30 Min. Nachm.; — nach Pr zem e 
przez Maryg Nowickg, Estere Otwinowskg i Teo- Gehaltsſtufe von 630 fl. öſt. W. zu beſetzen. nteln und ſchwarzen Seidenſtoffen 6 Une 15 Min. Früh; — nach Lemberg 10 uhr 30 Min. 
dora Otwmowskiego przeeiv Maryi Kucharskiej Bewerber um dieſe Stelle haben ihre Geſuche binnen zu den billigſten Fabritspreiſen. Vorm. 8 Uhr 40 Minuten Abends: — nach Wieliezta 


0 i i ö 2 e ae 11 Uhr Vormittags. 
Petroneli Wohlleber 1 Anastazemu Kucharskiemu vier Wochen vom Tage der Feen Einſchelttun fieſe rr 8 vou Wien nach Krafau 7 uhr 5 Min Früh, 8 Ubr 30 Mi 


przez powodöw Ignacemu Heer, a przez tego2 Kundmachung in das Amtsblatt der „Krakauer Zeitung“ nuten Abends. 

5 ; ale; 2 2 2 t hn ER. f . 0 6 0 Vormi ; 
Szezepanowi, Witkowekiemu Odstapiondj Pretemsyilpei dieſem k b. Kreisgerihts-Präfirtun zu. überreichen, 27. Aulla gel uu. e e 
485 zir. r. m. k. czyli 509 zlr. 56 kr. w. a. z odset- Insbeſondere haben disponible l. f. Beamte, welche ſich = 4 Min Vorm Hulk 18 Min. Rad. . 5 


1 0 1 ’ezni ; a — 2 Hotto: „Manneskraſt erzeugt Math und Selbstvertrauen !* ! . 
kami 5% od duia 24. Styeznia 1862. az do dnia um dieſe Stelle bewerben wollen, nachzuweiſen, in welcher Ab - l Aerztlicher Rathgeber in allen vou 1 nach Grauica 11 Uhr 10 Min. Vorm. 2 Uhr 
26 


rzeezywist6j wyplaty kapitalu biezgcemi, i 2 od-Eigenſchaft, mit welchen Bezügen und von welchem Zeit⸗ D E R eschlechtlichen Krankheiten in. Nachm. 7 Uhr 56 Min Abende 
setkami dawniejszemi dotychezas resztujgeemi (lo en f iu De 5 55 keit 8 Nan eh in ven Przemysl nac enk kan, „br Morges 
dnia 24. Stycznia 1862 na  kosztami porn versetzt unden, endlich bei welcher Gafje ſie die Dieponi PERS(ENLICHE S esegeben van n penttue“n nen 
i egzekucyi W kwocie dowiedzionej 228 zir. 25 Bilitätsgenüfte N j herausgegeben ntius g e er 

0 ? Dir a x je beziehen. 23 | N. u Leipzig 27. Auflage. Fin g nfuuft 
kr. w. a i teraänieszemi prZy sgdzonemi kosztamj f 2 Präſidium des k. k. Kreisgerichtes. N R stärker Band von 232 Seiten|in Krarau von Wien 9 Uhr 45 Miu. Früh, The 45 Min. 
13.zdr. 94 Kr. M. a. do przedsigwzigcia zezwolo-| Neu-Sandec. 15. Jänner 1868. | X. mit 60anatomischen Abbil- Abends; — von Breslau und Warſchau 9 Uhr 45 Min. 
nej przymusow6j sprzedazy na Tarnowskiém przed- Be, 21. Auflage. dungen in Stahlstich. Die.“ Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; — von Dirau über Oder 


In Minschlag versiegell. [es Buch, besonders nützlich für berg, aus Preußen 5 Uhr 27 Min. Abends; — yon Prze⸗ 


mieseiu Zawale pod N. 53/54 potozoné), teran d junge Männer, wird auch Eltern, mysl FUbe 23 Min. Abends; — von Lemberg 6 Uhr 15 


1860. 1862 — 


Ars 


0 


Petronell Wohlleber i p. Anastazemu Kucharskie- ; 2 nr). { ni in. Früh, 2 Uhr 34 Min. Nachm.; — y . 
mu. wlasnd] realnosei termin na daich 24. Lu-|l- 92097 Edykt. ͤ—— ß ̃ꝗͤ f ( 
tego 17.,Marca i 14: Kwietnia 1863., zawsze W gmachu e. k. Sadu krajowego w Krakowie bei F. B. BAUMGARDTEN, Buchhandlung. in Berupsl 918 en 40 Mi. 
o godzinie 10. rano tu w Sqdzie przeznaczonym odbedzie sie. d nia 19. Lutego 1863. r. o godzi- 27. Aufl. — Der persönliche Schutz v. Laurentius." Vinten En Krakau 8 Uhr . 9 . 
zostal, 2 tym dodatkiem, ze za cene wywolanialnie 10. zrana dozwolona W drodze egzekucyi na Ri 1% f. 2. 24 Kr. ST 1. bin Pa tus a Hin 


sgdownie ustanowiona wartosc szacunkowa 10205 pro$be Ludwika de Laveaux w celu zaspokojenia| . Leber den Werth und. die allgemeine v tel. — 


Polniſches Theater 


ze! 31% kr. W. a. przyjeta zostala, ze wadyum tego2 wierzytelnosci 8000 zip. W brzęczgeéj mone-|keit dieses Buches noch etwas zu sagen ist nach 


1020 ir. 30 kr. W. a. 5 nosi, ze realnosé taſcie srebrn@j polskiéi i procentöw po 6% za trzy einen solchen Erfolge überflüssig. (7. 4-12) 

w pierwszych dwöch terminach, albo wy26j, lub r ͥ ̃ ⁊ ↄ . . — unter der Direction von Julius Pfeiffer 
przynajmniej za wartosé szacunkowa, a trzecim Meteorologiſche Beobachtungen. 5 . 

terminie tylko za taka cone, Kup ne ape o B ö Aenderung der Heute Sauſtag 17. Januar 1863. 

stanie, ktöra sie wszystkim intabulowanym diugom| |. arne öh Temperatur recikige Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen Wärme an Abſchiedsconcert des Violin Vittuoſen H. M. Hauſer. 
romna — dalej, Ze Wyciag f abularny 3 akt AN ie = in Parall. Linie 775 e des Windes der Atmosphäre in ver Luft 3 Fe Da z u: 

kowy sprzedaé sie majgcej realnosci, niemniéj i & 10° Reaum, red.“ Meaumur der Luft i von |, bie 

wyrazne warunki licytacyi w. we ei ap re- 334773 es; Ui 97 RN. ſchwac) heiter mit Wolken 7 aden D namen un d H uja rel, 
gistraturze przejrzane albo w odpisie podniesione| 10 33 41 — 4%0 100 N. ſtill heiter b 40 1 11 Luſtſpiel in 3’ lex. Fredro 

bye mogg. 17|6| 32 16 — 5% 100 O. N 1 Nebel am Horizont fir 3 Acten von Aler Bed Fi } 


Druck und Verlag des Karl Budw : 


